
 

 

  

 Hemmingen, 15.03.2026 
P R O T O K O L L  

17. Sitzung des Jugendparlaments  
  

Sitzungstermin: Mittwoch, 18.02.2026 

Sitzungsbeginn: 19:01 Uhr  

Sitzungsende: 19:40 Uhr  
Ort, Raum: großer Ratssaal, Hemmingen 
 Anwesende:  

 Mitglieder des Jugendparlaments   
 
Herr Ole Intemann 
Herr Finn-Luca Plötz 
Herr Jannik Noah Staron 
Herr Linus Ramhorst 
Frau Helene Mihm  
Frau Julia Kabore 
 
Mitglieder der Verwaltung 

Herr Jakob Lindemann (Jugendpflege) 
Herr Sven Baumgarte 
 
Weitere Teilnehmer 

 
Protokollführung  

Herr Jannik Noah Staron 
  
Abwesende Mitglieder des Jugendparlaments:  

Herr Lars Benseler 
Frau Abby Thiedig 
Frau Nathalie Wolter 
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Tagesordnung    

1. Eröffnung der Sitzung durch Jugendbürgermeister Ole Intemann 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Beschlussfähigkeit und der 

Tagesordnung 
3. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung 
4. Mitteilungen der Verwaltung 
5. Berichte von den Vertretungen der Ausschüsse und dem Rat  
6. Berichte aus den Arbeitsgruppen 
7. Behandlung der herangetragenen Anträge durch Bürgerbeteiligung 
8. Behandlung des Antrags zur Errichtung qualitativer Aufenthaltsmöglichkeiten 
9. Sonstiges 
10. Schließen der Sitzung 
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Protokollierung 

zu TOP 1: Eröffnung der Sitzung durch Jugendbürgermeister Ole Intemann 

 Ole Intemann eröffnet die Sitzung um 19:01 Uhr. 
  

zu TOP 2: Feststellungen der ordnungsgemäßen Ladung, der Beschlussfähigkeit und der 
Tagesordnung 

  
Es wurde ordnungsgemäß geladen. Das Jugendparlament ist beschlussfähig. Die 
Tagesordnung wurde genehmigt. 

  
zu TOP 3: Genehmigung der Protokolle der 16.Sitzung vom 21.01.2026 

Das Protokoll der 16.Sitzung vom 21.01.2026 wurde einstimmig genehmigt. 
  

zu TOP 4: Mitteilungen der Verwaltung 

Herr Jakob Lindemann berichtet zum geplanten Tauschschrank, dass ein Anlieger darauf 
hingewiesen habe, dass der vorgesehene Standort möglicherweise als landwirtschaftliche 
Zufahrt genutzt werde. Herr Sven Baumgarte ergänzt, dass der Fachbereich Sicherheit und 
Ordnung den Sachverhalt prüfen werde. Der Auftrag sei vorerst pausiert worden; eine 
Fortsetzung werde schnellstmöglich angestrebt. 

Darüber hinaus informiert Herr Jakob Lindemann über die anstehenden Beteiligungsformate im 
Zusammenhang mit Wahlen. Nachdem im Spätsommer zuvor die Bundestagswahl sowie eine 
U18-Wahl begleitet wurden, sei für den kommenden Zeitraum mit der anstehenden 
Kommunalwahl eine U16-Wahl vorgesehen. Das Projekt sei dabei grundsätzlich losgelöst von 
Schulen organisiert, eine Kooperation mit diesen sei jedoch möglich. 

Weiterhin teilt Herr Jakob Lindemann mit, dass die organisatorischen Vorbereitungen für das 
erste Anschreiben zur Wahl des Jugendparlaments abgeschlossen seien. Der Versand sei für 
Anfang März vorgesehen. 

  

zu TOP 5: Berichte von den Vertretungen der Ausschüsse und dem Rat  

Herr Finn-Luca Plötz berichtet aus dem Ausschuss für Bildung, Familie, Jugend, Senioren und 
Integration über eine festgestellte Schimmelbelastung an der Grundschule Hemmingen-
Westerfeld. Herr Sven Baumgarte ergänzt, dass es seitens der Lehrerschaft entsprechende 
Beschwerden gegeben habe. Die Stadt habe daraufhin umfassende Untersuchungen veranlasst 
und bereits erste Maßnahmen eingeleitet. Die Untersuchungen seien zudem ausgeweitet 
worden. Die zuständigen Aufsichtsbehörden hätten die bisherigen Schritte durchweg positiv 
bewertet. Teile der betroffenen Bereiche seien bereits wieder freigegeben worden. Insgesamt 
werde erwartet, dass sich die Situation in absehbarer Zeit entspanne. 

Weiterhin berichtet Herr Finn-Luca Plötz, dass Herr René Döpke im Ausschuss über die 
anstehende Wahl des Jugendparlaments informiert habe. Zudem sei die Polizei 
Ronnenberg/Hemmingen zu Gast gewesen und habe unter anderem statistische Daten zur 
häuslichen Gewalt vorgestellt. 
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Herr Linus Ramhorst berichtet aus dem Ausschuss für Stadtentwicklung, Umwelt und Klima, 
dass dort keine jugendrelevanten Themen behandelt wurden. 

 
zu TOP 6: Berichte aus den Arbeitsgruppen 

Arbeitsgruppe Tauschschrank: 

Herr Linus Ramhorst berichtet von einem ersten Treffen mit ehrenamtlich Engagierten. Es habe 
sich eine Gruppe von fünf sehr aktiven Personen gebildet. Im Rahmen des Treffens sei 
insbesondere die Frage nach dem zeitlichen Beginn des Projekts aufgekommen. Zudem seien 
bereits erste Ideen zur Öffentlichkeitsarbeit sowie zur Ausgestaltung von Nutzungsregeln 
eingebracht worden. 

Herr Finn-Luca Plötz ergänzt, dass ein Regelwerk sowie ein entsprechender Leitfaden für den 
Tauschschrank bereits ausgearbeitet worden seien. 

 
zu TOP 7: Behandlung der herangetragenen Anträge durch Bürgerbeteiligung 

Herr Ole Intemann berichtet aus den durchgeführten Schulbesuchen, dass insbesondere die 
Themen Busverbindungen sowie Aufenthaltsplätze von den Schülerinnen und Schülern häufig 
angesprochen wurden. Frau Helene Mihm führt aus, dass vor allem die Buslinie 363 als 
problematisch wahrgenommen werde, da sie als erste Verbindung häufig überfüllt sei und viele 
Schülerinnen und Schüler nicht mitgenommen werden könnten, sodass auf nachfolgende Busse 
gewartet werden müsse. Herr Sven Baumgarte erklärt, dass bei veränderten 
Rahmenbedingungen eine erneute Abstimmung mit den Verkehrsbetrieben sinnvoll sei. Das 
Thema solle daher erneut aufgegriffen und geprüft werden. 

Im Zusammenhang mit winterlichen Witterungsbedingungen berichtet Herr Ole Intemann über 
Rückmeldungen zur unzureichenden Räumung von Radwegen bei Schneefall. Herr Sven 
Baumgarte räumt ein, dass hier Verbesserungsmöglichkeiten bestünden. Zeitweise seien 
Streumittel nicht ausreichend verfügbar gewesen. Zudem sei die Räumung von Nebenstraßen 
grundsätzlich schwieriger zu gewährleisten. Eine gewisse Einschränkung im Winter sei nicht 
vollständig vermeidbar, wobei Hauptverkehrsstraßen und Fußwege vorrangig behandelt 
würden. 

Herr Jakob Lindemann weist darauf hin, dass im Zuge der Schulbesuchswoche ein deutlicher 
Anstieg der Zugriffszahlen auf die Internetseite des Jugendparlaments festgestellt worden sei. 

Abschließend zieht Herr Ole Intemann ein Fazit zu den Unterrichtsbesuchen. Die 
Zusammenarbeit mit den Schulen sei in diesem Durchgang sehr gut verlaufen. Künftig solle 
insbesondere auf die Einhaltung vereinbarter Termine geachtet werden. Insgesamt seien die 
Besuche sehr erfolgreich gewesen und hätten zu einer hohen Beteiligung der Schülerinnen und 
Schüler geführt. 

 
zu TOP 8: Behandlung des Antrags zur Errichtung qualitativer Aufenthaltsmöglichkeiten  

Zum vorliegenden Antrag wurden keine inhaltlichen Anmerkungen gemacht. Das 
Jugendparlament beschließt einstimmig, den Antrag einzubringen. 
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zu TOP 9: Sonstiges 

Herr Jannik Noah Staron erkundigt sich nach der Funktionsfähigkeit der QR-Codes auf den 
Flyern für die Wahl des Jugendparlaments. Es wird mitgeteilt, dass die Problematik inzwischen 
gelöst werden konnte. Die Umsetzung sei monetär durch Herrn Lars Benseler erfolgt. 

 
zu TOP 10: Schließen der Sitzung 

Ole Intemann schließt die Sitzung um 19:40 Uhr. 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

 
Ole Intemann 

Jugendbürgermeister 

 
Jannik Noah Staron 

Protokollant 
 


